
sichtbarer „Besitz“ visuell unsere Gedanken 
verführt. Der Unterschied ist uns nun mal in die 
Wiege gelegt. 

Das Achsenkreuz 

 
Verstehen Sie nun, warum „klein Erna“ nach dem 
Krieg ihren Freund am Strand fragte, als sie beide 
nackt am Strand baden wollten? Erna fragte 
Fritzchen: “Hat Du da?“ und Fritzchen: „Hat nich?“ 
„Nee, wir haben im Krieg alles verloren.“ 
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Eine Lobby für die SEELE 
Der Mensch auf dem Weg zur Geisteshaltung 

 
Die Friedensfrau in Position 

Wir schaffen das – in Partnerschaft 

Haben Sie Puff-Paff gesehen 
Gestern in 3sat in der Sendereihe Comedy und 

Kabarett? 

http://www.koerperseele.de/


Dort wurde dem Neid – einem verheerenden Minus-
Gefühl – diesmal bezogen auf den sichtbaren Besitz 

des Geschlechts durch Puff-Paff   -  der Kampf 
angesagt. Endlich – sage ich. Seit 40 Jahren schreibe 
ich  in Form von kurzen Sprechblasen meine Flyer in 
Neu-Isenburg. Darin versuche ich die Menschen zu 
informieren, was uns die SEELE sagt, wenn wir uns  

nicht wohl fühlen. Der größte Feind unserer 
Persönlichkeit sind die Minus-Gefühle in uns. Sie 

zwicken unseren Körper und machen uns schließlich 
krank. Ein Mensch der in seiner SEELE von Minus-

Gefühlen geplagt wird, ist sehr arm dran. Und er ist 
schließlich eine Gefahr führ die Menschheit. Er ist 

blockiert und kann nicht klar und produktiv denken. 
Das gilt für das gesamte Gesundheitssystem, das die 
SEELE nicht kennt. Es gilt auch für die Priester in der 
Kirche. Als S. Freud den Schleier  um das Feigenblatt 
lüftete und den Blick auf zwei  Geschlechter richtete, 

war die geistige Verwirrung groß.  
Die Geistigkeit, das Geistliche in der Kirche  geriet in 

Gefahr. Der Körper meldete sich mit seinen 
Bedürfnissen. Und jetzt fehlt  das elfte Gebot in der 
Kirche. „Du sollst aufrichtig sein!“ Das gilt vor allem 

und zuerst für die SEELE. Sie enthält die Strukturen 
unserer EMPFINDUNGEN. Und während die Gefühle 
subjektiv sind, kann man die Empfindungen messen. 
In der Naturwissenschaft messen wir die Quantität, 
die Menge. und antworten mit Zahlen – denken Sie 
an das Thermometer. In der Psychologie messen wir 
die Qualität unserer Empfindungen und antworten 
mit einem Begriffsystem. Dabei helfen uns FARBEN 
und FORMEN. Lüscher nennt uns die Kategorien des 

Denkens, mit denen  man Emotionen und 
Verhaltensweisen definieren kann. Er gestaltet für 

uns den Würfel als kategoriales Denkmodell. 
 

direktiv – rezeptiv; konstant – variabel; rhythmisch-
harmonisch; integrativ – separativ - als sein 

Vermächtnis. 
 

Dazu brauchen Sie partnerschaftliche HILFE, damit 
Sie sich entwickeln können. 

Puff-Paff, der sich in 3sat über die Gleichwertigkeit 
der Geschlechter mit Blick auf das Materiell, 

beklagtem  machte deutlich, welche verzwickte 
ROLLE das Geschlecht als 


